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Wenn !re-endwo auf der Welt Dril- IlChen und 1m Gedriinee der Flu"ll· 
llncc, VlerUnge oder 10uweilen 5011nr ate •u ve....::hwloden. Die MutleT eil· 
Filnntnge eeboren werden, beeilen te dem Felll<nli...,l nac:h und lriff es 
sk:h die Zeitungen, Ihren Lell('m den ,..,, einem Schalter mit du ße%.clch· 
.(lenauen Sachvorrhalt in Wort und nuna . Zollabfertls•mi" auf.Dle vl er 
Bild mltrutrilcn. Die rührend welB nn<IM<'n nahmen di~ pte ~l~en­
ICbllndclten Men~~ehletn Ueeen unter heil wahr, ßutxhll'Zl eb<onblls zur 
G laa und w..rden von elnerSchwe- Erdeundwlcaclten inverachiedenen 
lter mlt "·cillem Häu~M.'hen und Rlclttuns en davon. Die Bank war 
Mundlochu\zbclteut. leer.An."hetne!ld ldGrönlandnkht 

Die Zeituni berichtet darüber, daß der richtige Boden fllr JnteiU;ente 
die Neugeborenen ~!1.1 ZUICnom- Kinder, die vorankommen wollen im 
meQhabl.'nundda.llihoonderPrlii· Leben. Erstaunlich w~~ 

" aldcnt deo jewelUgen t.<ndes Glück BObehen nld!t Im Pulk 

~~~a~t·~~~Muttc~:a,t"~:m :fc'J:i ~m ~~tlt~n. ' !!m""R~tran.: 
Vater heißt es, daß er den Umst!in- portnachGrllnl8ndzuentgehent 
den entspre<:hcnd glll~kllch Iei. D Auch d ie Mutter vcnog keine 
blclbtlhmf(!rge wöhnllchauchkel- Mieneund stk>ßnlch l den lei..,.ten 
ne a ndere Wahl, ab a:tlkkllch •u Kl~laut a uo.. Ihr mochte ein Ftuc­
fle!n. Zuh.:J.US(! wird der Arm~te von luafena:ellinde lltna:st nicht I() a:efiihr­
Vcrtretem beolucht, die llch um du lieh vorkommen wie eine P:i.uct>olle, 
Wohlergehen von Babies k!lmmcm. die sich losa:eri"""" h~t. Wer von una 

Ich selbst bin in der Laa:e, enäh- weiß denn, wie e s auf G~nland ..:u­
lcn zu können, daß Ich einmal eine ,eht! lhrn.Taa:d nach den Felll<nliu­
Mutter mit Fünfllna:cn leibhaftig vur ein, die mal vor einem Schalter, mal 
mir a;eschcn habe. F.o wa r in der vor einer Giasscbclbe <!ndete, verlief 
WMrtehalle d<!1 dänischen Flugh.a- völ!il stumm. Ungerührt ließen sieh 
fens Kas\rup. Die Multer W(lf'!el<! die Kerlchen zur Bank zurlicktra ­
mlt Ihren Knirfl'l';'n, die nach Auu.a- 11en, um in deraelben Minu\e, ln der 
ge von Zuschauern soeben vier .fah- die Mutter den Rücken kehrte, du 
r c a lt g<!worden waren, aufden Ab- Gl!lckd<'S Entrtnnena ln clne a nde«! 
ruf f!lr den RlkkfiUi nach G~n- U!chtuna: zu erproben. 
land . Du Publikum eq;ötzte alch an 

Es waren Ealdmo-Kinder, die bll d em SchauapleL Die Frauen bepn­
iiberdenKop!inSeehundsfelleund nendlcMutterzubemltlelden,lndcs 
bun tbeoltlck t!!l Rcnlicri<lder einge- die Mi nner den eige nartigen 
hO.IIt waren: ))06>1lerliche F!gllrchcn F!uchllrtehderKinderbewunderten. 
mit ZllppeiM!nen und Zappelarmen Jedes de utache, !ranzOsbche oder 
und Schlituugcng.,.khtem. Der dinisehe Kind hätte gcbrilllt, und 
G rund der Reläe "'nr der, daß dl<! jedft amerlka n!Mbe Kind hätte erst 
Mutter dem König von Dll.nemark, recht ccbrlilll, aber diese: Grllnland­
dl'm Ja a uch G rönl,.nd ~tehört, vor- tilnfilnge ließen l ieh ~~eelenruhla: 
gcotelllwordenwa r . einlangen und versuchten ebenso 

Dl<! Esklmomutter, auch aW! in Fell unbeeindruckt Ihr G lück l()fort aub 
und Leder ll<!kleidet, hall<! Ihre Neue. 
F ünflinge auf eine Banll '"""12t. Die Nach einer Welle eraehienen =ei 
Kinder gaben nicht einen einzigen hoheltsvoUeStewardesaen der&::an­
LIIu\ von • ich, nich t den kleinsten dlnavlsn Ai rlln!!l Sysl<!m mit den 
Muckser. Es war, a\a könnt"" F.10kl- Bordpapieren der G~nlandfamU!c. 
moklnder weder weinen noch Ia- Die Dnmen kannten alch a u• in der 
eben. Nur die kugel!gen Bromt>eo>r - Behandlung von F.skirnoo.. Sla klapp­
augenfllt.ztenlebhaftumher. ten Ihnendie Kapuzen herunter, be~ 

Ab die Mutter akh einmal ~\lzu n11tzten d ie Kapuze ab Griff und 
lange mit d""' R""'hlallllenfllnfilng 11Chleppten die Kerlchen, je recht• 
befaßte, gelang e. de m Llnkaaußen- und 1\nb eines, wie Kamtekel zum 
bruder, von der Dank hcrabzurut.- F lupeuf. 


